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ftmcctfa mobililkrt
2imcrlka rnobilipert!
©an3 ficher und roahrhaftig :

2Sas das nun jebt im Schilde führt,
2Hacht erft den Sraten faftig.

2tmerika tnobilifiert
Su frifchem 2<riegs-2?agout:
ßerr SSoodroro SBilfon, der feroiert
Clns feinen Senf da3U.

2lmerika tnobilifiert
2Tun kann der 2<ampf beginnen:
2Benn Koofeoelt die Sruppen führt,
5)ann mu|3 es ja geroinnen.

2lmerika mobilipert!
2Iun ift die Öreude groß:

S)en öreund, den die (întente 3itiert,
2ölrd fie fobald nicht los.

2Imerika mobilifiert!
Soll goldgierigen Strebens:
ü)och gegen gutes Kecht, da roird
©oit 2ïïammons Kampf oergebens.

Dec rettende Einfall
3n einer großen Stadt der Schroei3 roar

defraudiert roorden. Sas roar nicht das erfte
2ïïa1. S)es Säters konnte man nicht habhaft
roerden.

ü)as roar auch nicht das erfte 2ïïal. 2lber
man hatte ihn in ßänden gehabt und mufjte
ihn, aus Klangel an 23eroeifen, laufen laffen.

S)as roar ^immerhin neu. Clnd neu roar die

2lrt. roie der geriffene Kerl fich aus der

^Jatfche 30g.
<Sr hatte die defraudierten Rapiere auf die

p3oft getragen und mit feiner Kdreffe oer-
fehen.

Sie Verhandlungen dauerten 2öochen.
23on den papieren keine Spur. Klan konnte
dem Kerdächliglen nichts nachroeifen und

mufjte ihn entlaffen.
Km Sage nach feiner (Bntlaffung brachte

ihm der ^Joftbote den Srief mit den defraudierten

papieren, ©ie îfiromptheit der lokalen
33ojibeförderung hatte dem Sefraudanten die

Unannehmlichkeiten einer Gntdeckung erfpart.
ms.

1 HotelLS 1?freater s Konzerte Cafes
ZÜRICH

:: Stadttlieater ::
Samstag, abends 7XA> Uhr: Die toten Augen", Oper von" E. d'Albert,
Sonntag, nachm. 3 Uhr: ..Madame Butterfly", Oper von
Gl. Puccini. Abends 7V2 Ühr: Gesamtgastspiel des k.k.
Hofburgtheaters: Medea", Trauerspiel v. F. Grillparzer.

Samstag: Geschlossen.
Sonntag, abends 8 Uhr: Tanzabend.

Corso ¦

Täglich abends 8 Uhr:
GastspielSteiner-Kaisei'sWienerOperetten-Ensemble

Première! Première!

.«Ciebe im Schnee".

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

alEenJtemf
«egenuber dem Staôelhofcrbabnbof

' ^oe^iûUtÔt: tt>oU'fers7 ÏDaaôttânder--
v 0 und Ourgunder-OJeine

3. ©<f)tnîô - Hîcier, früher : îafé ôu ÎTlufée, Haufanne.

^[i^|Bl|f^[rBl|ri^|i^it^|M1|Blll^[iB|

HofelWanner
Bahnhofstr. 2URICH Bahn8Q0fstr'

Neuer Inh.: H. Schmidt.
OD

Altbekanntes Haus
I Hin. vom HauptbahnhOf

1588

Liit :: Zentralheizung :: Aller Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Ueberelnkunft

tLr Brissago 55
in Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19.
In II. Qualität Fr. 17.50
versendet J. Küster,
Luzern, Kappelgasse. 1525

| Tonhalle- Restaurant
¦ Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzelten und

Gesellschaften

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Extrasalon
für Billards
9 Neuhusen

3 Match

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ-Drinks

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May Sc Sohn

Nach dem
Theater: Kalte

und warme
Spezialitäten

Zurich
Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden¬
welt

WienerQféC(Zj|Pp
Limmatquai 10 V*2>*

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American jQa.x*
1725 Inhaber : H. ANGER.

DE LA PAIX"
SrandCafé ^Internat. Verkehr u. Rendez-vous der Theaterbesucher

Vornehmes Familien-Café
Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

Restaurant
Hotel Sonne

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
Qnovialitaf Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder.
opclldllldl. Wädenswiler Pilsner.
1705

Gute bürgerliche Küche.
Inhaber: Franz Niflq.

OJ~
QJaßnßof- (Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Restaurant Meyerei"
Eckei 1 Ecke

Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Wellie
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Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

Spanische Weinhalle
7i in Rlnrkp GlDChengaS5e 9

£UI UIULriGr Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schapauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Palmhôf Zürich 6 [
16576ut bürgerlicher

mittag* und Hbendtiicb in Ptnsion! i

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 15«

Amerika mobilisiert
Amerika mobilisiert!
Ganz sicber unci wabrkastig:
Wos cias nun jeht im Scbiicie sübrt.
Nlackt erst cien Braten saftig.

Amerika mobilisiert!
Iu sriscnem Rriegs-Ragout:
t?err Woodrow Wilson, cler serviert
(tns seinen Sens dazu.

Amerika mobilisiert!
Nun kann cler Aampf beginnen:
Wenn Roosevelt clie Truppen sübrt.
Dann muß es ja gewinnen.

Amerika mobilisiert!
Nun ist clie Sreucle groß:

Den Greuncl. clen clie Entente zitiert.
Wircl sie sobald nicbt ios.

Amerika mobilisiert!
Noll goldgierigen Strebens:
Docb gegen gutes Recbt. cla wircl
Gott Nlammons Ramps vergebens.

Oer rettenöe Einfall
In einer großen Staclt cler Scbweiz war

ciesrauàrt worclen. Das war nicbt clas erste

Nlal. Des Täters konnte man nicbt babbast
werclen.

Das war aucb nicbt clas erste Nlal. Aber
man batte ibn in bänden gebabt uncl mußte
ikn. aus Nlangel an Beweisen, lausen lassen.

Das war Immerkin neu. (tnd neu war ctie

Art. wie cler gerissene Rerl stck aus der

Patscke zog.
Er katte ciie defraudierten Papiere aus ciie

Post getragen uncl mit seiner Adresse ver-
seken.

Die Berkandiungen dauerten Wocken.
Bon clen Papieren keine Spur. Man konnte
clem Bercläcktigten nickts nackweisen und

mußte ikn entlassen.

Am Tage nack seiner Entlassung krackte
ikm der Postbote den Bries mit den defraudierten

Papieren. Die Promptbeit der iokaien
Postbesörderung batte dem Desraudanten die

(tnannekmiickkeiten einer Entdeckung erspart.
ms.

ls 1

LsmstkL, abencis 7^/> i.'kr: vis toten ^.u^en", fiper vm>' L. Albert.
^onntas, naekm. 3llkr: ..>l!,<l!>i»o l'utterti.v", Opsr von
tí, pneeini. ^benii^î 7^/2 llkr: txesâmtKsstsi'iel cles
llokburstkeaters : ..Avâeâ", l'ràusr^piel v. p, Vi'illMi /t r,

Làmà^: (tsseklosssu.
LonntàA. àbsnàs 8 llkr: lansaksini.

?äZIion s.ksn6s 8 llkr:
lZg8t8pjgI8îl.iiiei'-I(gi8ôl'8^isngsvp8à

première î I-romiàrv!

Iiede im Zeknee".

Lsppii r-iudsi-'s

Nestau M DsivSclsk-s
kestiiellZiilile ?en8îi»i nzeii8t llt.ii lilielizelililöi,

Oulmsnnstrssss IS l'slopkon SS24
Scîkônv 2immsr mit gutsr Pension von k^r. -t^SO sn

OssoIIs«.kskts-2immsr tZilIsrci

alkenftàfI Hotel-Garnî âCafè-Restaurant
Gegenüber àem Staàelhoferbahnhof

' Sve^îalîtât: tvaUiser-, WaaStlänöer-
^ unS SurgunSer-weine!

ö. Schmio - Meier, früher : Café Su Musée, Lausanne.

ksbnkolstr. ^^î^I^i^ vsknkokskr.

Neuer là: N. 8onmtctt.

o ci ci

Mbànnt65 tt3U8
I Nln. vom bâuptbslmtiok

LI LI ci lc-38

5.itt :: SentralnelLuns Klier liomkort
Limmer v. Z ?r. un :: I-enslon nscli Ueberelnkunkt

WWWWWIVlMIWIWIlDWWWDU

in Kistclieil von I2S Stück.
I. YunlitSt, 500 St. r-. Ig
In II. cZu-lUtàt rr. I7.Z0
versenâet ^. Ilu»ivN,
-'si'ki, Ksppelxssse. 1526

jI0NligIIk-kö8t»l
» Deinstes i-'smiiîsn-k-îsstsursnt ----------

QsssIIsoiiaitssZIs
kür ISS2

öoed?6ttöii iiiill

KkZsIIsedàii

c?a/e

S à là

/Vetts/' /n/ìabe/'.- A. 5oà

/660

vous

Ungsrisok» lilllnstlerkspells 'râglic-k 2 Xon^orts

1725 Iniiâkei ' N. »«l>eN.

olilillK
8iâpkendkivkstra.sss I^a-ks àuptdaknkok

k5rkäkto mit soksttlAem (Zarten uncl serrasse
0eseIIscnstts8SIe, Kexelbann unci SlIIsrâ.

??^Q?i^1il<jl » Vsciu-er. VsUisei, Leevein uncl kurUUncler.
^^e^Icttlictt. >Vâ-iens«i>e- plisner.
1705 »iisderi ^i-SNI Illigg.

/^mà St?/./.ik?^/?

Nestsursnt ü/ßvzfSlroi"
Lekc i ^ ^ " 1 eck«

kelisnnt Illr xrosse kelisxllclikeit
k>rlms Welie
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Exquisite keine Kück«
^sn. IZpnralm

^Ul lllU^lHtZ leep o rl 1St>q

!lsu55pe?is!itst: lZrensciie, lloorto, kìiîcsnte, Veltliner, liroler,
Sciisssiisuser etc. etc., riirekt uan oen l-rocluktilinscirten.

lZuten ^usprucn erwsrtet oer neue Innsoer: ^. X ^KNI'!

palmkskMichö-I ^GIIIII/V> Uàttitâtttt. 23 iZ

les?«Ut diirgîrliciier

Mittag- una HbenStitch in >?«ntion! î

Line lasse guten Haffee
kür nur 10 Lts., sov/ie feinste brückten-, I^iclel-, KLs-
unci ^viebelvâken etc. erkälten Lie in cler Kulkeestube

unä Konclitorei von
L. N«il?l?- àpkst âsse 79 Zllrivlll S.

pür âlkokvlfreie (Zetränlce biliiizsie preise, is^s
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